
Aufgabe 1
Benenne die 
Stationen 2–7

Aufgabe 2
Trage ein:  
•	 Wo und warum werden 			 
	 Lebensmittel weggeworfen?  
• 	 Füge weitere Pfeile zur  
	 Mülltonne ein.

Aufgabe 3
Beschrifte die Station 8.

Nun ist ein Kreislauf  
entstanden.
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Lebenskreislauf  
       von Lebensmitteln

Arbeitsblatt 1
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Teil 1: Wo und warum werden     
    Lebensmittel weggeworfen? 

Verteilung der Lebensmittelabfälle innerhalb der Lebensmittelversorgungskette 2022.  
Quelle: Umweltbundesamt 2024; die grafische Darstellung ist inspiriert durch die Originalgrafik (Copyright: BMLEH),  
Link: zugutfuerdietonne.de/tipps-fuer-zu-hause/warum-handeln

Am meisten werfen  
Familien zu Hause weg: 

 
   etwa 6,5 Millionen Tonnen.

 �so viel wie ca.  
1,3 Millionen  
Elefanten  
wiegen

59 von 100 Teilen

Bei der Herstellung von Lebensmitteln 
auf dem Feld oder im Stall sind es 
     

   etwa 0,2 Millionen Tonnen.

   �so viel wie ca. 330 Tausend  
Elefanten wiegen

2 von 100 Teilen

In Fabriken, in denen Essen 
gemacht oder verarbeitet  
wird, sind es 

15 von 100 Teilen

Ungefähr 11 Mio. Tonnen werden  
pro Jahr in Deutschland weggeworfen.  

So viel wie ungefähr  
2,2 Millionen Elefanten  

wiegen!

In Restaurants und 
Kantinen werden  
 
weggeworfen. 
17 von 100 Teilen

ca. 1,9 Millionen Tonnen

so viel wie ca. 374 Tausend 
Elefanten wiegen

etwa 1,6 Millionen Tonnen

so viel wie ca. 330 Tausend 
Elefanten wiegen

In Läden und Super- 
märkten sind es

7 von 100 Teilen
etwa 0,8 Millionen  
Tonnen.

so viel wie ca. 154 
Tausend Elefanten 
wiegen
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Landwirtschaft 
•	� Zerstörung der Lebensmittel 

durch das Wetter oder 
Schädlinge.

•	� Sie werden aussortiert, weil  
sie zu krumm, zu klein oder  
zu blass sind. Sie passen  
dann nicht in „die Norm“.

Quelle: BMUV

Verarbeitung
•	� Auch hier wird das 

aussortiert, was außer-
gewöhnlich aussieht 
(nicht „normal“).

•	� Beim Kochen oder 
Schneiden gibt es Müll.

Handel
•	� �Die Lebensmittel wurden nicht verkauft 

•	� Sie sehen nicht „normal“ aus  
und werden aussortiert.

•	� Das Mindesthaltbarkeitsdatum  
ist abgelaufen.

•	� Sie haben faule Stellen.

Aufgabe 2
Überlege: Warum werden  
so viele Lebensmittel 
zuhause weggeworfen?

        Teil 2: Wo und warum  
      werden Lebensmittel  
          weggeworfen? 

zuhause

Transport
•	 Falsche Lagerung  
	 (zu warm, zu nass).

•	 Befall mit Schädlingen.

•	� Zu lange Lieferwege 
(vertrocknet, matschig, 
schimmelig).

Aufgabe 1
Wo und warum werden 
Lebensmittel weggeworfen? 
Trage die Informationen auf 
Arbeitsblatt 1 ein.

Restaurants und Kantinen
•	 Zuviel eingekauft.
•	 Zuviel gekocht.
•	 Essensreste der Gäste.
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	Hallo, liebe Kinder, ich bin Karo Karotte. Ich bin süß  
	 und knackig und trotzdem liege ich nicht auf eurem Teller,  

	 sondern auf einem riesigen Müllhaufen. 

	 Ihr möchtet wissen, wie das gekommen ist?  
	 Na, dann passt mal auf!

Es ist ein schöner, sonniger Tag auf dem Karottenfeld. Plötzlich 
hören wir eine große Maschine. Brumm Brumm. Hurra! Heute werden wir 
endlich geerntet! Wir sind alle ganz aufgeregt: Was wird wohl aus uns werden? 
Karli ruft: „Ich möchte ein Karottenpommes werden!“ „Und ich möchte in einen 
Salat geraspelt werden“ überlegt Koko.  
 
Wir sind sehr glücklich, dass wir so gut gewachsen sind.  
Die Karotten im letzten Jahr mussten alle weggeworfen werden,  
weil es nicht genug geregnet hat und sie vertrocknet sind. 
 
Und schon geht es los. Wir werden ausgebuddelt  
und landen in der großen Maschine. Hui!  
 
Dann fahren wir in eine riesige Fabrik. Dort werden wir auf 
ein Laufband geschüttet und ordentlich gewaschen. Hihi, 
wie das kitzelt! Aber, was ist das? Am Laufband stehen 
Menschen, greifen sich Karotten und werfen sie in einen 
Mülleimer. „Alle Karotten, die nicht groß und gerade 
gewachsen sind, müssen raus! Im Supermarkt können nur 
Karotten verkauft werden, die gut aussehen!“, ruft einer der 
Menschen.  
 
Oh nein! Werde ich jetzt weggeworfen? Ich bin etwas kleiner als die anderen 
Karotten und habe zwei Beine. Aber ich sehe trotzdem gut aus und ich 
schmecke genauso gut wie die anderen. Da greift eine Hand nach mir, aber 
zum Glück ist das Laufband schneller. Puh, da habe ich Glück gehabt!   



Die unglaubliche  
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Nun geht es weiter. Wir werden alle in einen Lastwagen geladen.  
Hoffentlich dauert die Fahrt nicht so lange. Auf langen Fahrten  
schimmeln Karotten manchmal und müssen weggeworfen 
werden.  
 
Aber wir kommen gesund und munter  
im Supermarkt an und werden in Kisten 
geschüttet. Neben uns liegen ein paar 
Karotten in Plastikbeuteln herum. 
Komisch – wozu soll das denn gut 
sein?  
 
Hoffentlich werden wir bald gekauft! 
Tatsächlich: Karli und Koko werden gleich 
nacheinander mitgenommen. Jetzt bin 
ich bestimmt auch gleich dran! Aber da 
wird der Supermarkt leider geschlossen. 
Vielleicht habe ich ja morgen Glück.  
Da kommt noch ein Mensch, der hier 
arbeitet. „Ach, die sieht aber komisch aus.“  
Er schnappt mich und wirft mich in die 
Mülltonne. Frechheit!  
 
Am nächsten Tag werde ich wieder irgendwohin gefahren.  
 
Und ihr glaubt ja gar nicht, wen ich da wiedertreffe: meine Karottenfreunde! 
Karli kam tatsächlich als Karottenpommes in einem schicken Restaurant auf 
den Teller. Leider hatte jemand nicht so viel Hunger und Karli landete  
im Müll. 



Arbeitsblatt 3

Aufgabe 2
•	 Findet heraus, an welchen Stellen Lebensmittel  
	 weggeworfen werden und warum!

•	 Beantwortet Karos Fragen: 

Und habt ihr Ideen, was ihr anders machen könnt?

Wie findet ihr das? 

Die unglaubliche  
    Geschichte  
von Karo Karotte/Seite 3

Koko hat es leider nicht in den Salat geschafft. Sie wurde mit vielen anderen Karotten 
gekauft. Aber nicht alle wurden für das Essen gebraucht.  
Später wurde sie weggeworfen, weil sie nicht mehr so knackig war. 
 
Nun sind wir also alle Drei auf dem Müll gelandet. Dabei hätten wir die  
Menschen satt machen können und mit leckeren Vitaminen versorgen können. 
Wir wissen jetzt, dass in Deutschland ganz viele Lebensmittel weggeworfen  
werden, die eigentlich essbar sind. Das sind zwei volle Einkaufswagen pro  
Mensch im Jahr! Und die meisten Lebensmittel werden zuhause weggeworfen.  
 
Wie findet ihr das? Und habt ihr Ideen,  
was ihr anders machen könnt? 
 
Zum Glück werden wir hier jetzt zu wertvollem Kompost verarbeitet,  
aber davon erzähle ich euch ein anderes Mal! 
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235 Euro

?

Der Transport von Lebensmitteln 
verursacht Treibhausgase. 
Die Menge an Lebensmitteln, 
die weggeworfen wird, 
verursacht etwa 4 Prozent der 
Treibhausgase in Deutschland.  
(Quelle: DUH)

    Was passiert, wenn wir     
  zu viele Lebensmittel    
     wegwerfen?

Für Lebensmittel werden Landflächen, 
Wasser und Energie verbraucht.  
Die Menge an Lebensmitteln, die 
weggeworfen wird, verbraucht etwa  
25 Prozent der Landfläche. (Quelle: DUH) 

Im Handel wird viel 
weggeworfen, damit  
geht auch Geld verloren. 
(Quelle: wirfmichnichtweg.de)

733 Millionen Menschen auf der 
Welt hungerten 2023. Das sind etwa 
neunmal so viele Menschen, wie in  
ganz Deutschland leben. 
(Quelle: Deutsche Welthungerhilfe e. V. 2024)

Aufgabe

Eine Familie mit vier Personen  
in Deutschland gibt durch-
schnittlich 650 Euro im Monat 
für Lebensmittel aus. Jede 
Person in Deutschland wirft 
jährlich Lebensmittel im Wert 
von 235 Euro weg.  
(Quellen: finantio/wirfmichnichtweg.de) 

Immer mehr Menschen brauchen 
Unterstützung von Hilfsorganisationen, 
da Lebensmittel immer teurer werden 
und sie sich diese nicht mehr leisten 
können. (Quelle: Deutsche Welle 2023)

Was passiert, wenn 
wir Lebensmittel 
wegwerfen?

Was wäre anders, 
wenn wir weniger 
wegwerfen?

Wie findest du es, dass 
viele Menschen hungern 
müssen und zur selben 
Zeit viele Lebensmittel 
weggeworfen werden?

? ? ?



Arbeitsblatt 5        Was gehört  
					    in welche Tonne?

Aufgabe
Was gehört in welche Tonne?  
Umkreise die Bilder in der passenden Farbe der Tonne.

Leicht- 
verpackungen

AltPapier Restmüll Bioabfall Besondere Abfälle
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Arbeitsblatt 6 Was passiert mit  
          dem Biomüll?

Aufgabe
Überlege: Wie können 
wir vermeiden, dass es 
Störstoffe im Kompost gibt?

Quelle: aha

Mülltrennung

Anlieferung

Zerkleinerer

Metall-Abschneider

Intensiv-  
und Nachrotte

Leider landet viel Biomüll in 
der falschen Tonne. Und im 
Biomüll landen oft Sachen, 
die da nicht reingehören und 
nicht schnell verrotten – sie 
werden „Störstoffe“ genannt.

Es werden erste große 
Störstoffe entfernt. 

Hier werden Biomülltüten 
aufgerissen.

Sachen aus Metall werden 
aus dem Müll rausgeholt. 
Blech braucht bis zu 500 
Jahren, bis es verrottet. 

Der Biomüll wird zu großen 
Haufen ausgeschüttet. 
Hier „arbeiten“ dann die 
Mikroorganismen. Ab 
und zu müssen die Berge 
umgeschichtet werden, 
damit immer wieder Luft 
reinkommt. 

1

2

3

Sternsiebanlage
Hier werden große Störstoffe 
rausgesiebt, beispielsweise 
Plastiktüten. Plastiktüten 
brauchen etwa 100 bis 500 
Jahre, bis sie verrotten. 

4

Strukturmaterial- 
zugabe
Hier werden Stöcker in den 
Biomüll gemischt. Das hilft 
dabei, dass Luft in den Müll 
kommen kann. Die Luft ist 
wichtig, damit hier kleine 
Lebewesen (Mikroorganismen) 
den Biomüll zersetzen 
und zu nahrhafter Erde 
verarbeiten (genau wie beim 
Naturkreislauf!). Diese Erde 
wird dann Kompost genannt.

5

Hier wird restliches Plastik 
aus dem fertigen Kompost 
entfernt. Da Kompost sehr 
feines Material ist, kann man 
hier ein viel kleineres Sieb 
nehmen als bei der ersten 
Siebung (Nr. 4).

Absiebung10

6 9bis
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Heute ist unser Grillfest. Wir haben  
eine große Menge eingekauft, weil 
viele Gäste kommen wollten. Nun 

haben aber einige abgesagt.  
Wir können niemals so viel essen!

Oh nein! Ich habe vorgestern  
vom Bäcker extra viel Brötchen 

geholt, damit ich heute auch noch 
welche essen kann. Nun sind die 

Brötchen aber ganz hart.

Detektivspiel  
  „Die Abfall-Fälle“

Aufgabe
Löse die Fälle: Welche Ideen hast du, damit 
weniger Lebensmittel weggeworfen werden ?

Am Montag mussten wir vier ganze 
Bananen wegwerfen. Wir waren 

das ganze Wochenende auf einem 
Fahrradausflug. Als wir nach Hause 
kamen, waren die Bananen braun.

Letzte Woche konnten wir auf einem 
Feld Johannisbeeren selbst pflücken. 

Das hat so viel Spaß gemacht! Es 
hat sogar so viel Spaß gemacht, 

dass wir viel zu viel gepflückt haben. 
Am dritten Tag waren die restlichen 

Beeren in der Schale auf dem 
Küchentisch leider ganz matschig.

Ah, da ist ja doch  
noch Wurst da. Da 

hinten im Kühlschrank 
hätte ich sie fast 

übersehen. Aber Mist, 
das Verbrauchsdatum ist 

abgelaufen.

Ich mache gerade ein Praktikum 
im Supermarkt. Heute soll ich Obst 

und Gemüse aussortieren, was 
komisch aussieht: total krumme 
Karotten oder Gurken, Obst mit 

braunen Stellen und so was. Das 
wird dann weggeworfen, weil es 
sowieso keiner kaufen möchte. 

In der Schule  
werfen Kinder oft Lebens-
mittel weg, die echt noch  
gut sind! Und neulich hat  

ein Kind Biomüll in  
einer Plastiktüte  
weggeworfen.

Gestern hatte es sich so angefühlt,  
als ob ich richtig viel Hunger habe.  

Also habe ich meinen Eltern gesagt,  
sie müssen ganz viele Nudeln kochen. 

Das habe ich dann aber doch nicht 
geschafft und es blieb ein ganzer  

Teller voll Nudeln übrig.

Ih! Das Gemüse  
ist ja schon runzelig! 
Das kann ich nicht 

mehr essen!
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Verschenken
Einkochen

Smoothy oder 
Saft machen

 Reste-
essen

kaufen

Komisches 
gemüse

Plakate 
erstellen,

um anderen etwas 
zu erklären.

Einkaufsliste 
     machen 

Gerichte 
vorplanen

Rezepte aussuchen, 
besser planen, was man 
braucht, Einkaufszettel 

schreiben, vorher 
überlegen, was man mit 

den Resten machen kann.

Essen 
Einfrieren

Haustiere

Erkundigt euch doch  
mal bei euren  
Eltern, welche  
Teile vom Gemüse  
für eure  
 
 essbar sind!  

Richtige  
Kühlschrank- 

Lagerung

Mit anderen über  
Lebensmittelverschwendung 

reden.

So können Lebensmittel       
     gerettet werden

Aufgabe
Suche dir passende Möglichkeiten heraus,  
damit du Lebensmittel nicht wegwerfen musst.
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PlakatLap
boo

k

Wir machen aus 
Resten was richtig 

Leckeres!

Kochen

Wir ändern  
hier was!

Schul- Check Wir setzen uns für 
Änderungen ein!

Politik

Wir machen aus 
Müll Erde!

Komposter

So trennen wir den 
Müll richtig!

Mülltrennen
Wir planen den 
Einkauf richtig!

Einkauf

Theater- 
stückFlyer

Koch- 
 buch

Die richtige 
Lagerung – so 
verderben die 

Lebensmittel nicht!

Lagern

Film

Wir retten      
Lebensmittel!

Hörspie
l

Kühl- 
schrank-
Sortier- 

Spiel

Müll-
Wurf-

Spie
l

Schreiben an 
Politiker*innen/

Supermärkte

kinder- 
parlamente
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Beim Einkaufen achte ich darauf: 

Zuhause lagere ich  
die Lebensmittel so: 

Beim Kochen werde ich: 

Das mache ich mit Essensresten: 

Im Restaurant 

werde ich: 

So trenne ich den Biomüll: 

Merkliste für  
Lebensmittelheld*innen


